
Sprachwerkstatt

Die Sprachwerkstatt richtet sich an alle Aktiven, die in
der Sprachvermittlung tätig sind, egal auf welchem
Niveau, ob mit Einzelnen oder in Gruppen. 

Modul 1: Freitag 13.03.26, 17.30-19.30 Uhr für alle 
Pfarrheim Maria Schutz, Franz-Liszt-Str. 15,
Waldkraiburg

Welche Lerntypen gibt es?
Wie gestalte ich den Unterricht effektiv und
vielfältig?

Modul 2: Freitag 20.03.26, 17.30-19.30 Uhr für Tutoren
von heterogenen Gruppen, Pfarrheim Maria Schutz,
Franz-Liszt-Str. 15, Waldkraiburg

Lernstrategien, Grammatik und Wortschatz
Fehlerkultur

Modul 3: Freitag 27.03.26, 17.30-19-30 Uhr für
Lernpaten von Einzelnen, Pfarrheim Bischof-
Neumann-Haus, Karlsbadener Str. 3, Waldkraiburg

Planung und Vorbereitung der Stunden 
Materialien für den Unterricht

Referentin: Helena Lichtenwalder, Dipl.-
Sozialpädagogin, DaF-Dozentin

Eine Anmeldung zu einzelnen oder 
mehreren Terminen ist möglich.  

Mythen über Asyl 
Mit Faktencheck Asylmythen dekonstruieren

 „Geflüchtete nehmen uns die Wohnungen weg!“, 
„Sie kommen hierher, um den Sozialstaat auszunutzen!“,
„Sie sind alle illegale Migranten!“ Solche und ähnliche
Narrative prägen zunehmend die öffentlichen
Asyldebatten. Dabei werden geflüchtete Menschen 
z.B. als Sicherheitsrisiko oder als Bedrohung für den
Rechts- und Sozialstaat dargestellt. Nicht selten wird
über eine „fremde Kultur“ gesprochen, die die deutsche
„Leitkultur“ gefährdet. Doch was steht hinter diesen
Aussagen? Welche Akteur*innen haben Interesse an der
Verbreitung solcher Desinformationen? Warum
verbreiten sich derartige Erzählungen, obwohl sie oft in
klarem Widerspruch zur Faktenlage stehen? In unserem
interaktiven Workshop gehen wir diesen verzerrten und
teils von Rassismus geprägten Mythen über Asyl auf den
Grund und besprechen, was man ihnen 
entgegensetzen kann. Der Referent wird mit den
Workshopteilnehmer*innen in den Dialog gehen,
Erfahrungen können geteilt werden und er weist
außerdem auf einige qualitativ hochwertige
Informationsquellen hin, bei denen man einen
Faktencheck zum Thema Asyl finden kann.

Montag,  27. 04. 26 19 Uhr, Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Mühldorf, Ahamerstr. 11, Mühldorf

Referent: Dr. Marcus Engler, 
Sozialwissenschaftler, Migrationsforscher 
und Berater. Er forscht am Deutschen 
Zentrum für Migrations- und 
Integrationsforschung 
(DeZIM) in Berlin.

An die Ränder gehen - Ein Diakon gibt Geflüchteten
Essen, Würde und Hoffnung

Den Aufruf von Papst Franziskus, die Kirche solle „an
die Ränder gehen“, nimmt Günther Jäger aus
Feichten an der Alz ganz wörtlich: Nach seiner Weihe
zum Diakon hat er begonnen, sich um Geflüchtete
auf der Insel Lesbos zu kümmern. 

Jährlich verbringt er dort 15 bis 20 Wochen mit
intensiver Sozial- und Seelsorgearbeit. Er möchte den
Menschen nicht nur zur täglichen Nahrung verhelfen,
sagt er, sondern auch zu Würde und Hoffnung. 
Diesem Ziel dienen Projekte wie die biologische
Landwirtschaft, in der Geflüchtete mitarbeiten. 

In seinem bebilderten Vortrag gibt Günther Jäger
bewegende Einblicke in seine Arbeit und in seine
persönliche Motivation: „Schon im Alten Testament
steht: Gott liebt die Fremden!“

Vortrag mit Bildern
Donnerstag, 07.05.2026, 19.00 - 21.00 Uhr
Pfarrheim St. Nikolaus, Kirchenplatz 9, 
Mühldorf am Inn

Referent: Günther Jäger, Diakon im
Pfarrverband Feichten an der Alz
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Ehrenamtskoordination BRK Mühldorf, 
Telefon: 08631-699920, 
E-Mail: wastlhuber@kvmuehldorf.brk.de 

Ehrenamt & Integration Caritas 
Telefon: 08638-888210, 
E-Mail: maria.irl@caritasmuenchen.org 

Kreisbildungswerk Mühldorf 
Telefon: 08631-37670, 
E-Mail: info@kreisbildungswerk-mdf.de 

Alle Angebote sind kostenfrei, eine Anmeldung für
alle Angebote ist erforderlich!

Die Youniworth Ausstellung der
Jugendmigrationsdienste kommt in die
Schenkerhalle nach Waldkraiburg. Worum geht
es? YOUNIWORTH richtet den Blick auf das
Zusammenleben junger Menschen in
Deutschland. Ziel der Ausstellung ist es, für die
Themen Jugend und Migration zu sensibilisieren,
Vorurteile zu hinterfragen und einander besser
kennenzulernen. Getreu dem Ausstellungsmotto
Verstehen – Begegnen – Zusammenleben bietet
die Ausstellung jungen Menschen und
Fachkräften, aber auch der Politik und
interessierten Öffentlichkeit viele Anlässe zu
Begegnung und Austausch. Dazu laden sieben
multimediale Stationen ein: mit Kurzfilmen,
Spielen zum Mitmachen und einer Selfie-Aktion.

Dienstag, 21. Juli bis Donnerstag, 30. Juli,
Schenkerhalle, Waldkraiburg

Weitere Details zum Programm folgen. 

info@kreisbildungswerk-mdf.de
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